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Wertingen und das Zusamtal

...seufzte einst der französische Dichter Fancois Vil-
lon. Die süßen, roten Früchte werden gerne in Fil-
men mit der Liebe in Zusammenhang gebracht. In
„Pretty Woman“ beispielsweise wirbt Richard Gere
um Julia Roberts mit Erdbeeren in Champagner. In

der Wertinger Eisdiele „San Marco“ versucht dassel-
be Sarah Klein bei ihrem Freund Steve Süß – mit ei-
nem Erdbeer-Eisbecher. Es scheint zu funktionie-
ren. Foto: Schoen

„Ich bin so wild nach deinem Erdbeermund...“

Seifenkistenrennen
lockt ins Zusamtal

Feuerwehr Am Sonntag in Oberthürheim
Oberthürheim | bbk | Am Sonntag,
15. Juni, um 13 Uhr ist es soweit.
Die Freiwillige Feuerwehr Ober-
thürheim organisiert das 1. Ober-
thürheimer Seifenkistenrennen.

Schon lange basteln die Teilneh-
mer an ihren Fahrzeugen. Denn
professionelle Seifenkisten haben
hier nichts zu suchen. Auf jeden Fall
ist Sicherheit oberstes Gebot: Die
Seifenkisten müssen allesamt eine
sichere und funktionierende Len-
kung und vor allem Bremsen haben.
Auch sonst ist genau vorgeschrie-
ben, welche Rahmenbedingungen
einzuhalten sind.

Die Anmeldefrist für die Fahrer

ist bereits vorbei. Alle anderen sind
herzlich zum Zuschauen eingeladen.

Wegweiser führen die Besucher
zur Strecke, auf der um 10 Uhr be-
reits der Trainingslauf beginnt. Po-
kale gibt es für die ersten drei, die
das Ziel erreichen, und natürlich für
die originellste Seifenkiste.

Der Eintritt ist frei und die Orga-
nisatoren freuen sich auf viele Besu-
cher, die mit Sicherheit ein einmali-
ges Rennen erleben werden. Bei
schlechtem Wetter ist der Aus-
weichtermin am 29. Juni 2008.

I Weitere Infos unter www.seifenkis-
tenrennen-oth.de

Diese und viele weitere originelle Seifenkisten liefern sich in Oberthürheim am kom-

menden Sonntag ab 13 Uhr ein spannendes Rennen. Foto: privat

Energiezentrum in den vergangenen
Monaten große Fortschritte ge-
macht. Für das anstehende Bauge-
biet „Lindenfeld-Erweiterung“ in
Lauterbach sucht die Gemeinde
nach Lösungen, die niedrige Ener-
giekosten mit Klimaschutz verbin-
den.

in Freiburg. Solar-Architekt Rolf
Disch präsentierte die von ihm ent-
worfenen Plusenergiehäuser. Diese
erzeugen mehr Energie, als sie ver-
brauchen. Großflächige Sonnenkol-
lektoren auf allen Dachflächen, die
optimale Dämmung der Außenfas-
saden sowie ein raffiniertes Belüf-
tungssystem mit Wärmerückgewin-
nung sorgen dafür, dass in der Solar-
siedlung immer genügend Strom
und Wärme vorhanden sind. Sogar
in den kalten Wintermonaten muss
nur selten geheizt werden. „Die Be-
wohner sind begeistert“, erläutert
Disch die hervorragende Wohn-
raumqualität der Plusenergiehäuser,
in denen ständig für frische Luft ge-
sorgt wird. „Sogar Asthmatiker füh-
len sich deutlich besser.“

Bei den Buttenwiesener Gemein-
deräten stießen die Ausführungen
auf großes Interesse, denn auch But-
tenwiesen hat als regeneratives

Buttenwiesen l pm l „Nur wer sich
gut kennt, kann gut miteinander ar-
beiten“ – Nach diesem Motto bega-
ben sich der neue Buttenwiesener
Gemeinderat, Gemeindeverwaltung
und Bauhof auf eine Informations-
fahrt nach Freiburg. Die elf neuen
Ratsmitglieder nutzten die Gelegen-
heit, ihre schon länger im Gemein-
derat sitzenden Kollegen sowie die
Mitarbeiter des Rathausteams und
des Bauhofs kennenzulernen.

Mehr Energie als benötigt

Im Mittelpunkt der Exkursion stand
die Besichtigung der Solarsiedlung

Solarsiedlung begeistert
Buttenwiesens Räte

„Plusenergie“ Informationsfahrt nach Freiburg

Die Freiburger Solarsiedlung: Eingebettet in die idyllische Landschaft des Schwarz-

walds verbinden die Plusenergiehäuser ansprechende moderne Architektur, Wohn-

raumqualität und innovative Energietechniken. Fotos: gb

Kommunalpolitischer Gedankenaus-

tausch inmitten der Weinberge am Kai-

serstuhl: Der Bötzinger Bürgermeister

Dieter Schneckenburger begrüßt seinen

Buttenwiesener Amtskollegen Norbert

Beutmüller.

radsonntags durch das „Wittelsba-
cher Land“. Ausgangspunkt dieser
Tour ist Gersthofen. Die Anfahrt
dorthin erfolgt mit Privatautos von
Lauterbach aus, wo man sich um 8
Uhr am Feuerwehrhaus trifft.

I Informationen zur Radtour sind bei
Hermann Seefried, Telefon
08274/1885 zu erhalten.

Glückliche Jugendjahre verbrachte
aber auch Kaiserin Elisabeth („Sis-
si“) auf Schloss Unterwittelsbach,
das auf der Strecke der Tour liegt.

Besuch in Friedbergs Feste

Die alte Feste Friedberg, die Wall-
fahrtskirche Maria Birnbaum und
das Fuggerschloss Blumenthal sind
ebenfalls Höhepunkte dieses Fahr-

Lauterbach l pm l „Zur Wiege der
Wittelsbacher bei Aichach“ lautet
das Motto der eintägigen Radtour
des Freizeittreffs des TSV am kom-
menden Sonntag. Die Rundtour ins
„Alt- Bairische“ begleiten eine Rei-
he kulturhistorischer Zeugnisse,
schließlich hatte das ehemalige
Herrschergeschlecht der Wittelsba-
cher bei Aichach seinen Stammsitz.

Radtour mit geschichtlichen Höhepunkten
Wittelsbacher-Exkursion Freizeittreff im Aichacher Landkreis

● Abgerundet wurde die Informati-
onsfahrt durch die Besichtigung
eines Öko-Weinbergs in Bötzingen
am Kaiserstuhl (Landkreis Breis-
gau-Hochschwarzwald).
● Zur Überraschung aller Teilnehmer
begrüßte der Bötzinger Bürger-
meister Dieter Schneckenburger sei-
ne bayerisch-schwäbischen Gäste
und stellte seine 5200-Einwohner-
Gemeinde vor.
● Spontan entstand ein reger Ge-
dankenaustausch zwischen den
Lokalpolitikern, bei der viele Unter-
schiede und Gemeinsamkeiten
festgestellt wurden. Mit zahlreichen
interessanten Anregungen im Rei-
segepäck verabschiedeten sich die
Buttenwiesener von ihren badi-
schen Gastgebern. (pm)

Am Rande

„Du bist gefragt“
Firmung Weihe für 32 Kinder aus der

Pfarreiengemeinschaft Bliensbach
Prettelshofen l hes l 32 Mädchen und
Jungen erhielten in der Pfarrkirche
St. Andreas in Prettelshofen am ver-
gangenen Sonntag durch Bischof Jo-

seph Coutts aus Pakistan in einem
feierlichen Gottesdienst das Heilige
Sakrament der Firmung.

Bischof Coutts erzählte den Ju-
gendlichen in seiner Predigt, dass
seine Heimat Pakistan ein moslemi-
sches Land sei und die Christen mit
etwa zwei Prozent eine Minderheit

seien, was manchmal schwierig sei.
„Ihr lebt in Deutschland. Ihr lebt in
einer anderen Gesellschaft. Ihr wer-
det nicht bedroht, weil ihr Christen
seid“, betonte Bischof Coutts. Die
Christen hier hätten mit anderen
Herausforderungen zu kämpfen:
Gleichgültigkeit gegenüber dem
Glauben und Konsumrausch. „Ich
finde es bedenklich, wenn getaufte
Christen nicht mehr wissen, was
Weihnachten eigentlich bedeutet“,
so Bischof Coutts.

„Wenn ihr heute gefirmt werdet,
bedeutet das, dass ihr euch enger
mit Gott verbinden wollt“, erklärte
der Geistliche. Musikalisch um-
rahmt wurde der Gottesdienst vom
Chor Massiti.

32 Buben und Mädchen wurden in Prettelshofen gefirmt. Die jungen Leute stammen

aus den Gemeinden der Pfarreiengemeinschaft Bliensbach. Foto: hes

„Ihr werdet nicht bedroht,
weil ihr Christen sein!“

Bischof Joseph Coutts

Treffpunkte

NEUMÜNSTER

Kameradschaftsabend mit
Jägerblut-Meisterehrung
Der Schützenverein Jägerblut Neu-
münster lädt zum Kamerad-
schaftsabend am Samstag 14. Juni,
ab 19 Uhr in der Schützenstube
(Garten-Vereinszentrum). Es wer-
den die Vereins- und Jahresmeis-
ter (Jugend und Senioren) ausge-
zeichnet. Essen und Trinken soll
nicht zu kurz kommen. Hierzu sind
alle Mitglieder und Schützen-
freunde eingeladen. (fmi)

LAUGNA/BLIENSBACH

Nachtreff der Firmlinge in
Laugna und Bliensbach
Eine herzliche Einladung der Pfar-
reiengemeinschaft Bliensbach er-
geht an die Eltern der Firmlinge des
Jahrgangs 2008 zu einem Fir-
mungs-Nachtreff. Es gibt zwei Ter-
mine: Ein Treff findet am Mitt-
woch, 18. Juni, um 19.30 Uhr im
Pfarrhaus in Laugna statt und ein
zweiter am Donnerstag, 19. Juni,
um 20 Uhr im Pfarrsaal in Bliens-
bach . (fk)

VILLENBACH-ZUSAMALTHEIM

VdK fährt nach Bamberg

Der Ausflug des VdK-Ortsverban-
des Villenbach-Zusamaltheim
führt nach Bamberg. Die Fahrt, die
der VdK-Reisedienst zusammen-
gestellt hat, sieht unter anderem
eine Stadtführung sowie eine
Schiffsrundfahrt vor. Reisetermin
ist der 28. Juni. Ab 6 Uhr werden
die Teilnehmer an den jeweiligen
Bushaltestellen abgeholt. Anmel-
deschluss ist der 21. Juni.

I Anmeldung und weitere Auskünfte
bei Christa Schuster (Telefon
08272/6410310) sowie Rita Bäuerle
(Telefon 08272/5539).

ALTENMÜNSTER

Torwandschießen beim
Pfarrfest und Patrozinium
Die Pfarrei St. Vitus in Altenmüns-
ter feiert am kommenden Sonntag,
15. Juni, ihr Patrozinium und Pfarr-
fest. Um 10 Uhr beginnt der Got-
tesdienst, anschließend bietet der
Pfarrgemeinderat im Pfarrheim-
Garten einen Mittagstisch sowie
Kaffee und Kuchen an. Für Kin-
der gibt es mehrere Spiele sowie eine
Sitztanz-Einlage. Um das allge-
meine Fußballfieber während der
laufenden EM zu bändigen, be-
steht die Möglichkeit, sich am Tor-
wandschießen zu beteiligen. Um
16.30 Uhr enden die Festivitäten
mit einer Andacht. (WZ)

ALTENMÜNSTER

Neuwahlen und Ehrungen
beim Sport-Club
Bei der Generalversammlung des SC
Altenmünster am Freitag, 20. Juni
(Beginn: 20 Uhr), finden Ehrungen
sowie Neuwahlen der Vorstand-
schaft statt.  (WZ)

Kurz gemeldet

ALTENMÜNSTER - VIOLAU

Frauenbundwallfahrt zur
Mutter Gottes
Die Wallfahrt des Katholischen
Frauenbundes  des Bezirks Din-
kelscherben zur „Schmerzhaften
Muttergottes“ nach Violau am
Donnerstag, 19. Mai, beginnt um 19
Uhr mit dem Rosenkranz. Um
19.30 Uhr wird der Wallfahrtsgot-
tesdienst gefeiert. Eine Lichter-
Prozession schließt sich an Danach
ist Stehimbiss im Pfarrheim „Haus
Nazareth“ in Violau. (fmi)

VIOLAU

Abendgebet mit Liedern
aus Taizé
Ein meditatives Abendgebet findet
am heutigen Freitag, 13. Juni, um
20.30 Uhr in der Wallfahrtskirche
St. Michael in Violau statt. Die
Andacht wird mit Gesängen aus
Taizé musikalisch gestaltet. (hwe)

ALTENMÜNSTER-VIOLAU

Männerwallfahrt nach
Augsburg
Die Pfarreigemeinschaft Alten-
münster-Violau fährt am Diens-
tag, 8. Juli, mit einem Omnibus zur
Männerwallfahrt nach Augsburg.
Interessenten, die mitfahren wollen,
sollen sich in die ausgelegten Lis-
ten in den Kirchen eintragen. Die
Abfahrtzeiten sind wie folgt: Heg-
nenbach 18 Uhr, Zusamzell 18.03
Uhr, Hennhofen 18.08 Uhr, Al-
tenmünster 18.10 Uhr, Baiershofen
18.15 Uhr, Neumünster 18.20
Uhr, Violau 18.23 Uhr und Unter-
schöneberg 18.26 Uhr. Der Got-
tesdienst in der Ulrichs Basilika in
Augsburg beginnt um 20 Uhr. Pa-
ter Sajimon begleitet die Wallfahrer.
(fmi)

ALTENMÜNSTER-VIOLAU

Wallfahrtschor gestaltet
Gottesdienst
Der Chor der Wallfahrtskirche Vio-
lau gestaltet am Sonntag, 22. Juni,
(Wallfahrtstag zum Johannesfest)
unter Leitung von Ludwig Schiller
in der Pfarr- und Wallfahrtskirche
St. Michael in Violau den Gottes-
dienst um 10 Uhr. Verbunden damit
ist die Wallfahrt der Vertriebenen
und der Pfarreigemeinschaft Emers-
acker. (fmi)


